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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Welche Stakeholder/Senatsverwaltungen sind an 

der Entscheidung über die Verwendung der Mittel aus der 

Digitalen Dividende II in Berlin beteiligt? 

 

2. Wie sieht der zeitliche Ablauf bis zur Entscheidung 

über die konkrete Verwendung der Mittel in Berlin aus 

(Einzelentscheidungen nach Monat)? 

 

3. Wann genau (Datum/Monat) fällt die Entscheidung 

über die konkrete Verwendung der Mittel? 

 

Zu 1. - 3.: Bund und Länder haben sich im Dezember 

2014 auf folgende Zweckbestimmung für die Einnahmen 

aus der Neuvergabe der Frequenzen durch den Bund, in 

die die Länder und Unternehmen eingebunden waren, 

geeinigt: 

• Der Bund wird die Mittel im Wesentlichen für den 

Breitbandausbau in ländlichen Regionen verwen-

den.  

• Berlin und andere Städte haben frühzeitig darauf 

hingewiesen, dass der Breitbandausbau in den 

Stadtgebieten weitgehend abgeschlossen sei und 

andere Bedarfe im Hinblick auf Digitalisierung 

(z.B. smart cities, WLAN-Ausbau) bestehen. In 

Berlin ist deshalb Digitalisierungsprojekten der 

Vorrang vor dem Breitbandausbau einzuräumen.  

 

Bei den Länderanteilen an den Erlösen aus der Ver-

steigerung der Rundfunkfrequenzen  handelt es sich um 

allgemeine Deckungsmittel, die im Haushaltsplanentwurf 

2016/2017 zentral als konsumtive Einnahmen veran-

schlagt worden sind. Sie dienen der Finanzierung bereits 

veranschlagter Ausgaben für IT-Projekte und stehen nicht 

zusätzlich zur Verfügung. Hinsichtlich der beabsichtigten 

Verwendung der Mittel wird auf die Erläuterung zu Titel 

23112 – Zuweisungen des Bundes für konsumtive Zwe-

cke im Kapitel 2910 – Übrige allgemeine Finanzangele-

genheiten verwiesen. 

 

 

Berlin, den 16. Oktober 2015 

 

 

In Vertretung 

.......................................... 

Klaus Feiler 

Senatsverwaltung für Finanzen 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 26. Okt. 2015) 

 

 


